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Amtliche Bekanntmachungen

Nachstehende Zusammenstellung der im III Quartal 1387
w der Polizei Verwaltung rssx der Königl Amtsanwalt
schaf in der Stadt Halle a S zum Verfolg gebrachten
strafbaren Handlungen

Verbrechen und Bergehe
I Beleidigung des Landesherrn 2Z Widerstand gegen die Staatsgewalt 9
Z Vergehen Wider die öffentliche Ordnung 12

j Münzvergehen SVergehen gegen die Sittlichkeit 216 Beleidigung und Verleumdung 26Verbrechen wider das Leben 1S Körperverletzung ö0S Verbrechen gegen die persönliche Freiheit 12

K Unterschlagung 31II Diebstahl 135IS Raub und Erpressung 2IZ Hehlerei 1U Betrug 33ls Urkundenfälschung 1K Strafbarer Eigennutz 2l Sachbeschädigung L018 Gewerbesteuer Contravention 7IS Verfälschung von Nahrungsmitteln 3
Summa 372

Verfolgt durch
die die

Zz Uebertretungeu

ür

1 Militär Melde Contravention
2 Lärm und Unfug
Z Thierquälerei
j Betteln und Landstreichen
S Nichtbesolgnng der Reiseroute
L Sittenpolizei Contravention
7 Nich versorgung der Familie pp
8 Gebrauch gefälschter Papiere
g Ueberschreitung der Polizeistunde

IS Soimtagsentheilignug
U Werfen mit Steinen auf Menschen
IS Ueb rtretung des Paßgesetzes
13 Bau Polizei Contraverttion

Polizei Summa
schaft

30 30347 93 440
5 10 159 23 325 2 733 28 6112 4 164 4 844 6 5022 S 274 4

11
15 3 18It Jagd Fischerei Polizei Contrcivention u

Vogelfang 11 18 29Is Strom Polizcr Contraventiou 5 5
16 Maaß nnd Gewichts Polizei Contravent 17 1 18
17 Straßen Polizei Coiitravention 476 52 528
Ik Straßenbahn Polizei Contravention 17 8 25
IS Chaussee n Eisenb Polizei Contravent 1 1
M Feuer Polizei Coutravention 17 3 20
l Feld n Forst Polizei Contravention 10 41 S1Z Z Melde Polizei Contravention 153 6 159
k Droschken u Dienstmanns Poliz Contr 35 8 43
U Gewerbe Polizei Contravention 9 9N Gesrnde Polizei Contravention 3 2 5W Stempel Steuer Contravention 3 3Markt Polizei Contravention 4 15W Umherlaufen d Hnnde u Hundesteuer

Contravention 204 10 214B Schulversäumnisse 101 3 104M Abhalten v Musik u Tanz ohne Erlaubn 2 11 13
l Entwendung von Genußmitteln pp 8 8
W Verkauf verdorbener Eßwaaren 18 9
W Nichtbeleuchtung der Treppen 4 4
St Beschädigung ösfentl Anlagen 4 4
N Wasservergeudung 12 3ZK Einstellung von Gesellen ohne Arbeitsbuch 8 8
N Unbefugtes Betreten fremder Grundstücke 6 6
W Übertretung des Pfaudleih Gefetzes 1 1
N Unerlaubtes Schießen 44il Unbefugtes Anfertigen von Schlüsseln 1 1
41 Sonstige Übertretungen 3 3tZ Unterlassene Impfung eines Kindes 1 1

Summa L 1570 423 1993
Hierzu Summa 372

In Summa Summarum 2365
tmden hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a S den 12 November 1887
Die Polizei Verwaltung

Gefundene und verlsreue Gegenstände
1 In der Zeit vom bis IS November er

find Nachstehende Gegenstands als gefunden hiev
abgegeben

1 Hut 2 Spazierstöcke 1 hölzener Eimer 1 schwarzes
Halstuch 1 Rock 1 Hose 1 Paar Glacehandschuhe 1 Tabaks
pseife

2 In demselben Zeit find als verloren hier
angemeldet

1 goldener Trauring 6 Strümpfe 1 Packet mit Legi
lnnationspapieren 1 Schurzleder 1 Bund Schlüssel

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Mcnisterial Reg
lemmts vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secret IV Zimmer 25 des Polizeiverwaltun gs
gebäudes ertheilt

Halle a S den 16 November 1887
Die Polizei Verwaltung

I Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W S
sind vom Schiedsmcmn Herrn Molluau zur hiesigen
Armen Casfe gezahlt

Halle a S, den 12 November 1887
Die Armen Direktion

Wir machen darauf aufmerksam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen
Coke zum Preise von 70 Pfg pro Hectoliter ab An
stalt verkaufen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Redaktioneller Theil
Halle den 17 November 138

Der Zar in BerUn
Am 18 November wird Kaiser Alexander von Ruß

land zu kurzem Besuch in Berlin cru artet U cm
wird ihm gewiß aller Octen M dir Achtung und
Ehrerbietung begegnen die dem Herrscher eines mächtigen
Nachbarreiches und dem Gaste unseres Kaisers gebühren
Man wird sogar noch darüber hinaus der Persönlichkeit
des Zaren Alexander III ein reichliches Maß von Sym
pathie entgegenbringen weil man sich bewußt ist daß die
Wolke von Mißstimmung und Feindseligkeit die seit den
letzten Jahren zwischen den beiden Reichen und Völkern
lagert am wenigsten den persönlichen Neigungen und Be
strebungen des Zaren ihre Entstehung verdankt Er wird
selbst durch übermächtige Strömungen und Naturgewalten
weiter fortgerissen als es seinen Wünschen und Neigungen
entspricht und wenn er nicht einen Damm gegen
die Ueberfbithung eines nationalen Fanatismus bildete
so hätten die Wogen vielleicht schon längst alle
Schranken des friedlichen Verkehrs niedergerissen Daß die
Zusammenkunft der beiden Kaiser eine politische Bedeutung
nn eigentlichen Sinn nicht haben kann darüber stimmen
alle Urtheile überein Ein Aufenthalt von wenigen Stunden
durch zahlreiche Hvflichkeitspflichten in Anspruch genommen
ist schon äußerlich betrachtet zu irgend welchen politischen
Besprechungen nicht geeignet Man kann nur hoffen daß
die allgemeinen Eindrücke eines Besuches in der deutschen
Reichshauptstadt bei dem Zaren eine Stimmung hervor
rufen werden die der allmäligen Besserung der Beziehungen
zwischen den beiden Reichen vortheilhaft ist und daß das
aufhetzende fanatisiren oe Treiben einer mächtigen Partei
in Nußland daraus Anlaß zu einiger Mäßigung und Vorsicht
nimmt Das Verhältniß zwischen Preußen Deutschland
und Rußland war Jahrzehnte hindurch ein ungetrübt
gutes ja inniges es hatte sich eine historische Tradition
der engsten und gesichertsten Beziehungen herausgebildet
und wenn man einen sachlichen Grund angeben soll der
in ven letzten Jahren diese alte Tradition umgestoßen hat
so kommt mau in Verlegenheit Die Schuld an der wachsen
den Entfremdung und Spannung trägt allein der ganz
maßlose nationale Fanatismus und Chauvinismus der in
den letzten Jahren durch die panslavistische Hetzerei sich eines
großen Theils des russischen Volkes und der dortigen re
gierenden Kreise bemächtigt hat In allen politischen Welt
fragen werden die russischen Interessen durch keine Groß
macht weniger durchkreuzt und bedroht als durch Deutsch
land Und für die inneren Zustände eines so unterwühlten
Landes voll bedenklichsten Gährungsstoffes wäre der auf
richtige Anschluß an erhaltende Mächte voll ruhiger sicherer
Autorität gewiß rathsamer als das fortwährende Hinüber
fchielen nach Frankreich dem Herde aller Beunruhigung
und dem Schauplatz einer politischen und moralischen Zer
setzung die auch im russischen Volke wo so viel empfäng
licher Boden dafür vorhanden ist die Achtung vor Auto
rität Recht und Ordnung nothwendig weiter untergraben
muß Wenn der Besuch in Berlin bei dem Zaren solche
Betrachtungen wachrufen sollte so könnte er auch ohne
eigentliche politische Besprechungen zu einem bedeutungs
vollen Ereigniß werden

Der Bnndesrath genehmigte in einer am 15 d M
unter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs
des Innern v Bötticher abgehaltenen Plenarsitzung die
nachstehenden Etatsentwürfe für 1888/89 betreffend die
Einnahmen des deutschen Reichs an Zöllen Verbrauchs
steuern und Aversen die Einnahmen an Stempelabgaben

für die Verwaltung der Eisenbahnen die Reichs Justiz
Verwaltung den Reichskanzler und die Reichskanzlei das
Reichs Eisenbahn Amt den Rechnungshof des Deutschen
Reichs und für das Reichsamt des Innern Der Entwurf
eines Gesetzes betreffend den Schutz von Vögeln und der
Gesetzentwurf über die unter Busschluß der Ocffentlichkeit
stattfindenden Gerichtsverhandlungen wurden ersterer den
Ausschüssen für Handel und Verkehr und für Justizwesen
letzterer dem Ausschuß für Justizwesen zur Vorberathung
überwiesen Außerdem wurde über die Berechnung des
Ruhegeha ts mehrerer Reichsbeamien sowie über die Zoll
behandlung verschiedener Gegenstände Beschluß gesaßr

Der Kreuzzeitung geht aus Kowno folgendes
Schreiben zu An die Redaction der Kreuzzeitung Vor
einigen Wochen hat die Kr Zeitung ein Artikel gedruckt
wodurch wir Ruffen erfahren mit Erstaunen daß Preußen
beabsichtigt hat ein Theil v Russischem Territorium mit
Gewalt von Rußland abzunehmen um ein neutrale Staat
Polen zu formiren damit Preußen um seine Grenze von

Rußland sicher wäre daß wir Preußen nicht berauben
Wir Offiziere der großen Festung in Kvwno direct gegen
Preußen aufgebaute haben die Ehre Ihnen mitzu
theilen daß wir und unsere Armee anstatt euer ein Stick
chen Russisches Territorium abzugeben kommen bald bis
Berlin schlagen euch wie Räuber geschlagen werden sollen
stechen euch alle aus wie Sch Nun folgen Schimpfe
reien auf alle Preußen auf Fürst Bismarck und den
Kaiser welche wir nicht wiedergeben können Der Teufel
soll euch bald holen auf Wiedersehen in Berlin russische
Offiziere in Kowno

In der Ungarischen Delegation erklärte der Präsident
Graf Dsza er glaube einem Wunsche der Delegation zu
begegnen indem er der tiefgefühlten Theilnahme derselben
über die Besorgniß erregende Nachricht Ausdruck gebe
welche im Reichs Anzeiger leider in einer bereits jeden
Zweifel ausschließenden Form über die ernste Gefährdung
der Gesundheit des deutschen Kronprinzen vorliege Gleich
zeitig sprach der Präsident die Hoffnung aus daß die
göttliche Vorsehung die traurigen Folgen des ernst auftre
tenden Uebels von der kaiserlichen Familie und der deut
schen Nation abwenden werde Die Delegation gab ihre
allgemeine Zustimmung zu erkennen

In mehreren Theilen des Landes sind heftige Erder
schütterungen verspürt worden

Die italienischen Kammern siad gestern vom Köaig
mit einer Thronrede eröffnet worden in welcher es heißt

Italien welches stark durch seine Waffen sicher seiner Ver
bünde eir und befreundet mit allen Regierungen sei schreite auf
emporstrebender Bahn weiter und gehe in der Familie der
großen Staaten jetzt in der ersten Reihe das Parlament könne
sich mithin in aller Ruhe und allem Eifer mit den inneren An
gelegenheiten und mit den bereits ungeduldig erwarteten drin
genden Reformen beschäftigen Die vorübergehende Vermehr
ung der Ausgaben für militärische Zwecke und öffentliche Arbei
ten lasse es als nothwendig erscheinen jede neue Anforderung
an den Staatskr dit zum Zweck des Baues neuer Eisenbahnen
in engeren Grenzen zu halten Wenn wie man vertrauen
dar der Frieden erhalten bleibt werden außerordentliche mili
tärische Ausgaben nicht mehr im künftigen Budget erscheinen
Um jedoch ein gutes Finanzregime zu sichern müsse die Regier
ung die Kammern ersuchen ihr ausschließlich die Initiative für
jeden Antrag betreffend nene Ausgaben zu überlassen Alle
Wünsche und Bestrebungen des Königs und der Regierung
seien heute der Erhaltung des Friedens gewidmet der fürJta
lien unerläßlich sei In diesem Wunsche nach Frieden seien
andere große Staaten Europas mit Italien ganz im Einver
nehmen In einer außereuropäischen Frage bereite Italien eine
gerechte militärische Aktion vor bei der es der Regierung auch
nur darauf ankomme einen ihrem guten Rechte entsprechenden
Frieden zu sichern Nur dadurch daß König und Regierung
den Grundsätzen treu bleiben welchen die Nation ihre Existenz
und die Dynastie ihren Ruhm verdanke nur dadurch daß
König und Volk vereint auf dem Wege der Freiheit bleiben
könnten Italien für immer die Sympathien der Völker und die
Gunst des Geschickes erhalten werden

Die Königin und der Kronprinz wohnten der Eröffnung
bei und erschienen bereits vor dem Könige im Parla
mentsgebäuds wo sie mit begeisterten Zurufen empfangen
wurden Der König war von den Herzögen von Genua
und Aosta begleitet Unter lebhaften Zurufen des Volkes
unter Geschützsalven und Glockengeläute betraten dieselben
daS Parlamentsgebäude

TekgmMfche Nachrichtm
Stadthagen 16 Nov Die Landesanzeigen werden mor

gen ein Patent veröffentlichen wonach der Landtag wegen recht
zeitiger Vornahme der neuen Wahlen die für den 10 Dezember
anberaumt sind aufgelöst wird

Schwerin 16 Nov Der Landtag ist heute Mittag m
Sternberg eröffnet worden

Sagan 16 Nov Durch eine Feuersbrunst wurde die große
Schlabach fche Tuchfabrik in Asche gelegt Die angrenzenden
Gebäude wurden gerettet In der Fabrik wurden 200 Arbeiter
beschäftigt

Haag 16 Nov Die Konvention betreffend dea Hzndel
oder den Austausch starker geistiger Getränke an Fischer in der



Nordsee ist heute von Deutschland England Frankreich Däne
mark Belgien und den Niederlanden unterzeichnet worden

Wien 16 Nov Nach hier eingegangenen Nachrichten wurde
in Klagenfurt am Montag Abend bald nach 10 Uhr ein etwa
4 Sekunden dauerndes Erdbeben in der Richtung von Osten
nach Westen verspürt Zur selben Zeit war in Bleiburg eine
heftige Erderschütterung mit donnerähnlichem Getöse In Sal
denhofen wurden zwei heftige Erdstoße und ebenso in Graz ein
Erdbeben gegen 11 Uhr verspürt In ganz Kärnthen wurde
um 10Vs Uhr Abends ein starkes Rollen und in Wolfsberg 2
Uhr Nachts ein schwächerer Erdstoß wahrgenommen

Spezi 16 Nov Das deutsche Geschwader ist heute Vor
mittag nach Neapel abgesegelt Zu Ehre der deutschen Offi
ziere des Geschwaders fand gestern ein Ball statt

Paris 16 Nov General Leflo ist heute Vorniittag ge
storben

Paris 16 Nov In dem gestrigen Verhöre vor dem Un
tersuchungsrichter blieb Wilson bei seiner Behauptung daß die
fraglichen beiden Briefe im Jahre 1384 geschrieben worden
seien während ein Sachverständiger erklärte dieselben seien erst
neuerdings geschrieben Der Papierfabrikant bestätigte daß
das Papier der Briefe im Jahre 1885 hergestellt sei Der
Untersuchungsrichter hat auf heute den Sekretär Wilsons dessen
Schrift wiedererkannt wnrde vorgeladen

Paris 16 Nov Der Generalkonsul in Bnda Pest Belle
ist zum Generalkonsul in Franksart a M ernannt worden

Paris 16 Nov Der Prozeß wegen des Brandes der
Opsia oomicius hat begonnen Zweihundert Zeugen sind be
rufen worden Die Verhandlungen werden 6 oder 7 Tage
währen Der Direktor Carvalho hat während seines Verhörs
Auseinandersetzungen gegeben Er habe sich nach den polizei
lichen Vorschriften gerichtet Die Polizei habe befohlen den
eisernen Vorhang herabzulassen aber der Befehl sei nicht ge
hört worden Die Feuerwehrleute erklären daß sie blind ge
worden durch die Rauchmassen das Nöthige nicht hätten ver
richten können

Der Ganlois ist wegen seines Artikels überschrieben Vivs
1s ro in Anklageznstcmd versetzt worden

London 16 Nov Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Depesche aus Hongkong ist der englische Dampfer Wah Aemig
auf dem Kantonflusse verbrannt Man befürchtet daß vier
hundert Personen ertrunken sind

Belgrad 16 Nov Der Ministerpräsident Ristie berief für
morgen sämmtliche in Belgrad weilenden Krön und Volksver
treter zur Besprechung in Skupschtina Angelegenheiten

Berlin 16 Nov S M Kanonenboot Eber Komman
dant Kapitän Lieutenant Bethge ist am 15 November er in
Plymouth eingetroffen und beabsichtigt am 19 desselben Mo
nats die Reife fortzusetzen

Der Kaiser ließ sich gestern vom Grafen von
Perponcher und dem Ober Stallmeister von Rauch Vor
träge halten und arbeitete darauf Mittags längere Zeit
mit dem Wirkt Geh Nath von Wilmowski Um 1 Uhr
Nachmittags ertheilte der Kaiser dem russischen Militär
bevollmächtigten General Major Graf Koutousow eine Au
dienz und unternahm darauf gegen 2 Uhr zum ersten
Male nach seiner letzten Unpäßlichkeit jedoch der etwas
kühlen Witterung wegen im geschlossenen Wagen eine kurze
Ausfahrt

Vom Kronprinzen Aus San Remo liegen heute
neuere Nachrichten nicht vor Allgemein wird in ärztlichen
Kreisen die Ansicht getheilt daß der gestern eingetretene
Eitererguß aus dem Kehlkopf aus die Entleerung eines

Abscesses zurückzuführen und eher günstig als ungünstig
zu deuten sei In der That hat der hohe Patient nach
dieser Eiterentleerung eine wesentliche Erleichterung ver
spürt Das Präparat der Entleerung wird durch einen
Feldjäger Herrn Professor Virchow zur Untersuchung
übersendet werden

Aus einer authentischen Darlegung der Berl Mediz
Zentralztg über die Krankheitsgeschichte des Kron
prinzen entnehmen wir daß bereits im Mai d I die Aerzte
Wegner Schrader Gerhardt v Bergmann und Tobold sich
nur von einer unverzüglich vorzunehmenden radikalen Opera
tion andauernden Ersolg versprachen Schon war von allen
fünf Aerzten die gänzlich ungefährliche Laryngafissur empfohlen
und beschlossen schon war mit Genehmigung des Kaisers
und der kronprinzlichen Familie der Tag der Operation
festgesetzt uud die Vorbereitungen getroffen als in allerletzter
Stunde mit Rücksicht auf die außerordentliche Verantwortung
und die Nothwendigkeit daß über die Unerläßlichkeit der Opera
tion ein ausführliches Gutachten im Staatsarchiv niedergelegt
werde an Professor v Bergmann das Verlangen gestellt wurde
Fach Eelebritäten verschiedener Nationen zur Abgabe einer Art
von Super Arbitrium namhaft zu machen Vorgeschlagen
wurden Professor Rauchfuß St Petersburg Professor Störck
Wien und Dr Morell Mackenzie London Berufen wurde nur
Mackenzie Am letzten Sonntag konnten Bergmann Ger
hardt Schmidt und Tobold nur erklären daß der richtige Zeit
punkt zu der im Frühjahr vorgeschlagenen Operation verpaßt
sei und sie jetzt nur noch die Totalexstirpation befürworten
können

Für die innige Herzenstheilnahme mit welcher
die Bevölkerung aller Orten das besorgnißerregende Schicksal
des Kronprinzen begleitet bringt folgende Thatsache einen
charakierischen Beleg Der Landwirth August Harriehausen
in dem bei Göttingen gelegenen Dorfe Obernjesa ist wie
uns von dort geschrieben wird im Besitz eines alten
Wundermittels dem man eine sichere Wirkung gegen

den Krebs zuschreibt Der gute Mann reiste auf die
letzten traurigen Nachrichten sogleich mit der Salbe nach
Berlin und wurde von dem Polizeipräsidenten v Richt
Höfen und dem Adjutanten des Kronprinzen Major
v Kessel empfangen Der Letztere versprach dem Bauers
manns auf seine inständigen Bitten dem Kronprinzen das
Heilmittel sogleich zu übersenden Wenn es nicht hilft
so wird doch sicher die rührende Liebe des braven Mannes
dem hohen Patienten eine Linderung bereiten Auch
Geheimrath v Bergmann hat in den letzten zwei Tagen
nicht weniger als 28 Briefe aus den verschiedensten
Gegenden Deutschlands erhalten in welchen die verschie
densten Vorschläge zur Behandlung des Kronprinzen ge
macht allerlei Gehcimmittel und sympathische Kuren zur
Bekämpfung der heimtückischen Krankheit anempfohlen
wurden Geradezu rührend aber ist ein Schreiben das
fern von jedem Eigennutz und jeder Reklame einen wahr
haft heroischen Opfermuth seines Absenders dokumentirt
Die schlichten aber vielsagenden Worte mögen hier wieder
gegeben werden sie lauten nach der N Z wie folgt

Entschuldigen Sie hochgeehrter Herr wenn ich mit einer
Frage zu Ihnen komme welche vielleicht recht absurd sein mag
Kami man einen ausgeschnittenen Kehlkopf durch einen anderen
gesunden menschlichen ersetzen Wenn dies der Fall stände
Ihnen ein solcher zur Verfügung wenn nicht bitte ich meine
unwissende Frage zn verzeihen Nur im Fall meine Zeilen von
Nutzen sein könnten bitte ich um sofortige Nachricht Postlagernd
München c

Ein ganz gleiches Anerbieten ist Herrn v Bergmann
auch aus Ostpreußen gemacht worden ein Beweis daß
in den verschiedensten Gegenden Deutschlands eine beispiel
lose Opferwilligkeit für unseren Kronprinzen sich geltend
macht Hoffentlich wird es auch ohne ein solches Opfer
der ärztlichen Kunst gelingen das theure Leben noch recht
lange zu erhalten

Aus London wird der Voss Ztg telegraphirt Dr
Mackenzie der gestern Dienstag Abend nach London
zurückkehrte benachrichtigt mich er reise schon Ende dieser
Woche wieder nach San Remo um den Hals des Kron
prinzen nochmals zu untersuchen uud zu ermitteln ob die
an der oberen Kehlkopfparthie entstandene Geschwulst ge
nügend zurückgetreten sei um die Abquetschung eines
Partikelchens der Neubildung zu ermöglichen

Prinz Wilhelm ist wie es heißt zum General
major befördert und zum Präsidenten des Staatsraths
ernannt worden Die Bestätigung bleibt abzuwarten

Der Reichskanzler ist gestern mit seiner Gemah
lin in Berlin eingetroffen Prinz Wilhelm erwartete ihn
im Reichskanzler Palais und hatte eine längere Besprech
ung mit ihm

Unter Vorsitz des Staatssekretärs Dr v Schelling
tagt seit gestern im Reichsjustizamt die aus 21 Mitglie
dern bestehende Kommission zur Begutachtung des Entwurfs
betreffend die Revision des Genossenschaftsgesetzes

Die Generäl Versammluna der Pommer Ichen Spiritus
fabrikanteu beschloß uach Meldung der Ostsee Ztg unter
Vorsitz des Herrn v Kameke die Verhandlungen in Betreff
der Bildung einer Spiritusverkaufs Gesellschaft unter Aus
schluß der Sprittfabrikanten und Händler wieder aufzunehmen

Eines der gegen Kaution freigelassenen Mitglieder des
Berliner socialdemokratischen Centralkomitees der Schnei
der Winters ist geisteskrank geworden

Fürstbischof Dr Kopp von Breslau dessen Diöcefe
sich bekanntlich auch über Oesterreich Schlesien erstreckt
wird morgen vom Kaiser von Oesterreich zur Ableistung
des Eides in Audienz empfangen Nach der Eides
leistung ist der Fürstbischof auch Mitglied des österreichi
schen Herrenhauses

Ein Artikel über das Repetirgewehr im Militär
Wochenbl schließt daß die deutsche Heeresverwaltung
dafür bürge daß der richtige Zeitpunkt nicht verpaßt
und daß andererseits die großen Ausgaben für eine
Neubewasfnuug und die zugehörige Munition nur dann
werden gefordert werden wenn hierdurch auf erprobter
und einwandfreier Grundlage eine wesentliche Verstärkung
der Wehrkraft gewonnen werden kann

Herr von Strantz hatte bekanntlich beim königl Hans
ministcrium eine Beschwerde über das gegen ihn eingeleitete
Verfahren sowie über die ihm durch Herrn Maschinerie Ober
inspektor Brandt zugefügte Beleidigung eingereicht Gestern
nun erhielt Herr v Strantz die Antwort des königl Haus
ministerius in welcher auf seine Beschwerde abschlägig beschic
ken wnrde weil gegen die Maßnahmen des Grafen Hochberg
einerseits nichts eingewendet werden könne Herr Brandt an
dererseits aber wegen seines Vergehens bereits bestraft sei
Wie wir erfahren hat Herr v Strantz seine Beschwerde sofort
erneuert

19Z Auf den Wogen des Kbens
Novelle von C Just

Da wie sie 12 Jahre geworden sei erst der Großvater
gestorben und ein halbes Jahr darauf auch die Groß
mutter wobei sie aus Herzeleid am liebsten selbst mit in
das offene Grab gesunken wäre Kurze Zeit darauf sei
nun jener Graf v d Ecke gekommen den sie schon früher
manchmal gesehen wenn er ihre Großeltem besucht habe
ihr gesagt daß er ihr Vormund sei und von nun an für
sie sorgen werde Sie Habs bald Vertrauen zu ihm ge
faßt weil er sie mit solch liebevoller Zärtlichkeit getröstet
nnd sei gern mit ihm gegangen als er sie in eine Pension
am Rhein gebracht Bis vor einem Jahre sei sie in der
selben geblieben und habe sehr fleißig lernen müssen da
sie noch recht unwissend gewesen ihr Vormund sei jedes
Jahr einmal hingekommen und habe sie immer sehr lieb
gehabt Seit sie aber hier sei wäre er noch nicht ein
einziges Mal dagewesen und sie wolle nun hin zu ihm
um ihm selbst Alles zu sagen wie es mit ihr und Horst
so gekommen er Walther könne ja dann das Weitere
darin thun

Die Frau Professor versprach die Sache reiflich zu
überlegen und mit ihren jungen Schützlingen noch weitere
Rücksprache darüber zu nehmen Walther aber schied an
diesem Abende mit schwerem Herzen von seinem geliebten
Mädchen

Die Wiesen und Felder auf der weiten Ebene um Schloß
Eckenstein hatten sich in saftiges Grün gekleidet im Buchen
walde knospete uud duftete es und die zarten Blättchen
drängten sich schier ungestüm ans Sonnenlicht In den
hohen Bäumen des Parkes nisteten die Staare oben auf
dem Dache der Scheune im Wirthschaftshofe hatte das
Storchenpaar sein altes Nest aufgesucht und die Tauben
umkreisten in mächtigen Schwärmen das Schloß Frühling
war geworden allüberall die Blumenbeete prangten in der
Fülle von Hyazinthen Narzissen und Tulpen die schweren
Fliedecdolden neigten sich nieder noch schwerer geworden
vom glitzernden Morgenthau den die kleinen Kelche ge
trunken die Sonne war frei und stolz heraufgezogen am
dunkelblauen Himmel und kündete von Neuem einen schönen
wonnigen Tag wie deren jetzt schon viele gewesen waren
Die Fenster die zum Kinderzimmer des Schlosses führten
waren weit geöffnet damit die frische Mailuft jeden Winkel
durchströme denn es war dies lange Zeit ein Kranken
zimmer gewesen und erst seit einigen Tagen durfte das
kleine blasse Kind dort wieder hinaus ins Freie

Traurige Wochen waren auf Schloß Eckenstein der

lustigen fröhlichen Carnevalszeit gefolgt und Katharina s
bleiche Wangen ihr matter Blick zeugten davon Schon
recht krank hatte sie ihren Liebling bei ihrer Rückkehr aus
der Residenz angetroffen und seine Krankheit steigerte sich
bis zu einer erschreckenden Höhe Mit der ganzen Auf
opferung der Mutterliebe zu ihrem Erstgeborenen hatte
sich die junge Gräfin seiner Pflege hingegeben und Gort
inbrünstig um Erhaltung des theuren Lebens angefleht
Immer deutlicher hatte sie gefühlt bei diesem Verluste der
ihr drohte wie das Glück der Frau allein in ihrem Haufe
wurzelt und wie aller äußerer Glänz das Leben wohl
schmücken ihm aber keinen wahren Werth verleihen kann
Diese eins große Sorge um ihr Kind hatte dermaßen ihr
Herz erfüllt daß sie nicht darauf geachtet wie der Graf
sie gegen seine sonstige Art ohne Widerrede gewähren
ließ wie er nie nach ihrer Gegenwart verlangte und wie
er sich mit Geschäften und Büchern behalf um seine Zeit
auszufüllen Wohl hatte er ihr in den Tagen der Ge
fahr mit warmer Theilnahme beigestanden und selbst oft
stundenlang an dem kleinen Bettchen gesessen jedoch nie
verlangt daß sie mit ihm gehen und ihm wieder einmal
eine Stunde trauten Beisammenseins gewähren möchte
Sie wußte ihm herzlichen Dank dafür denn sie dachte
sich dsß ihm dies Entsagen recht schwer werden müsse
Wie aber auch später als ihre Gegenwart im Kranken
zimmer nicht mehr so unbedingt nöthig war nie ein Wort
der Bitte über seine Lippen kam sich ihm jetzt etwas mehr
zu widmen da fiel ihr seine wunderbare Art doch auf
da sie gewohnt gewesen war ihm darin nie genug zu thun
und sie beobachtete ihn schärfer als sonst War denn das
noch derselbe Mann der sie sonst mit stürmischen Lieb
kosungen überhäuft mit fieberhafter Ungeduld nach ihrer
Gesellschaft verlangt hatte wenn sie ihm einmal dieselbe
etwas länger entzogen hatte

Es lag in seinem jetzigen Wesen eine Art chevaleresker
Artigkeit gegen seine Frau welche er mit derselben Für
sorge und Aufmerksamkeit wie früher umgab aber jene
Leidenschaftlichkeit einer heißen Liebe die sie so oft beäng
stigt hatte war wie ausgelöscht und nur mitunter noch
lohte sie auf in einem brennenden Blicke der sie zu ver
sengen drohte Jeue Schwermuth die damals vor ihrer
Verheirathung über der Erscheinung des Grafen ausge
breitet gewesen war begann von Neuem ihre Schatten
über sein ganzes Wesen zu werfen und einzelne bittere
Worte und unzweideutige Anspielungen gaben Katharina
nur zu bald den Schlüssel zu seinem veränderten Beneh
men Jetzt wußte sie es ihre Unterredung mit Walther
Horst war ihm nicht entgangen hätte er dieselbe ganz
gehört es wäre besser gewesen Ja der Wurm der Eifer

sucht uagte an dem Herzen des Grafen und machte es
tägl ich kränker je schwerer es ihm wurde so fort und fort
die Liebe für fein angebetetes Weib zu verleugnen Sein
Stolz aber empörte sich dagegen der Zweite in ihrem
Herzen zu sein Wie hatte er auch so verblendet sein
können ein so junges lebensvolles Wesen für immer an
sich zu fesseln Hatte sie nicht stets feine Liebesäußerungen
nur mit sanfter Freundlichkeit geduldet nie aber in dem
Grade erwidert wie er sie gegeben So war es also
dennoch sein Geschick liebeleer durchs Leben zu gehen
und das that ihm jene Katharina Werner an die er alle
Rücksichten überspringend zu seiner Gemahlin gemacht
hatte Biese bittere Stimmung und eine düstere Resig
nation bemächtigte sich täglich mehr uud mehr des un
glücklichen Mannes und war in den ersten Wochen nach
der Rückkehr aus der Residenz ein Aussprechen zwischen
den Gatten nicht möglich gewesen so hatte sich der Graf
jetzt bereits so in die traurige wie es ihm schien unab
änderliche Nothwendigkeit des Entsägens eingelebt daß er
keinen Versuch mehr machte seiner Frau wieder näher
zu treten

Katharina ertrug bei ihrem lebhaften thatkräftigen Cha
rakter nur schwer jene Spannung die alle ihre Hoffnungen
für eine glückliche Zukunft zu vernichten schien all ihre
Kräfte die sie derselben hatte widmen wollen lähmte
Trotzdem aber blieb sie ihrem Vorsatze treu ein neues
Leben zu beginnen Mit jugendlichem Eifer bemühte sie
sich entschiedener auf ihre Umgebung einzuwirken Ver
besserungen und Verschönerungen anzuordnen einen wohl
thätigen Einfluß auf die Ortsbewohner auszuüben nnd
alle Interessen mehr zu wahren die sich in ihrem großen
Wirkungskreis boten Auch in ihrem kleinen Maleratelier
weilte sie jetzt öfter als sonst hier aber gerade in diesem
stillen der Kunst geweihten Raume überkam sie am ersten
das Gefühl daß sie doch bei allen diesen Bestrebungen
im Jnneru ihres Herzens elend sei Ja elend denn jetzt
wo ihr der Verlust der Liebe ihres Gatten drohte jetzt
erst wußte sie dieselbe recht zu würdigen in ihrer Wärme
und Wahrheit jetzt kam eine tiefe Sehnsucht uach Der
selben über sie und ein unaussprechliches Gefühl von
Wonne überfluthete ihr Herz wenn sie daran dachte daß
sie diese hohe mächtige Liebe wieder gewinnen könne Täg
lich grübelte sie darüber nach wie sie am sichersten eine
Aenderung des jetzigen unerträglichen Zustandes herbei
führen möchte nnd fast allabendlich nahm sie aus einem
wohlverschlossenen Kästchen einen schon etwas vergilbten
Brief um ihn immer und immer wieder mit klopfendem
Herzen und gerötheten Wangen zu lesen

Fortsetzung folgt



De Zaren Extrazug kann wie die Königsb Hart
Aa mittheilt nur auf außerrussischem Geleise fahren zur
Rückreise des Kaisers bedarf es daher noch emes zweiten Zuges
auf der Strecke von der Grenze bis zu der anptstadt des
Zarenreiches Dieser zweite Zug der russische Hofzug ge
iimmr ist nach der Tilsiter Ztg nunmehr auch in Wir
ballen eingetroffen Derselbe kast noch Prächtiger als der
erstere ausgestattet wurde zur Bewachung von einer großen
Meiiae russischer Militärs begleitet Soviel bekannt geworden
M die ganze Strecke von Wirballen bis Petersburg durch
Truppen bewacht werden eine große Menge von Militärzügen
auf der großen russischen Eisenbahn und verschiedene Truppen
Verschiebungen fanden daher im Laufe der vorigen Woche statt
ia an einem Tage waren die Truppenbeförderungen so bedeu
tend daß der regelmäßige Gang der Güterzüge gehemmt und
ein an der Grenze fälliger Ueverführungszug nicht eintraf Es
dürfte somit wohl nach diesen umfangreichen Vorbereitungen
zu schließen die Reise des russischen Kaisers über Berlm Wir
ballm Vetersburg als gesichert angenommen werden können
ebensogut kann freilich jeden Augenblick wieder ein Gegenbefehl
eintreten

Aus den verschiedensten Gegenden kommen Nachrich
ten über den Eintritt des Winters So wird vom
Riesengebirge gemeldet daß längs des Hochgebirges und
herunter bis zu den mittleren Vorbergm der Schnee fuß
hoch liege Im Melzergrunde watet man bis an die Knie
im Schnee und an einzelnen Stellen des Gebirges wie
z B auf dem Wege von den Grenzenden bis zum tod
ten Mann oberhalb des Arnsberges liegt der Schnee
bereits so hoch daß man die Strecke mit Hörnerschlitten
befählt Auf den österreichischen Alpen liegt schon seit
Anfang dieses Monats der Schnee so hoch daß bei Kla
genfurt z B mit Schneepflügen die Wege freigemacht wer
den mußten Aus Kronstadt endlich wird gemeldet daß
dort der Hafen bei sechs Grad Kälte zuzufrieren beginnt
Die Handelsschiffe verlassen bereits den Petersburger

WM nck ZntimoZImjmI nzWtmZomsÄvdaf

In Nichrath Nheinprovmz hat der Kassenführer
der ländlichen Spar und Darlehnskasse ein bisher des
allzemeinsten Vertrauens sich erfreuender Volksschullehrer
nach Veruntreuung von 30000 Mark das Weite gesucht
Die Polizei hat noch keine Spur des Flüchtlings

In Kaisheim schlug ein zu 15 Jahren Zuchthaus ver
urteilter Raubmörder den eintretenden Aufseher mit
dem Theile eines auseinandergelegten Schraubstocks nieder
ebenso einen andern auf den Lärm herbeigeeilten Aufseher
gab dem im Gange wachhabenden Soldaten auch eins mit
dem Eifen an den Kopf wurde aber sodann überwältigt
und zurückgebracht Der erstverletzte Aufseher wird wohl
nicht mit dem Leben davonkommen

Zum Prozeß Born in Dortmund Bon besonderer
Bedeutung besonders für den kleineren Kapitalisten ist die in
dem Prozesse v Born in Dortmund durch mehrere hervorra
gende Sachverständige übereinstimmend festgestellte Thatsache
daß zahlreiche Bankiers sich für berechtigt halten Werthpapiere
die ihnen zur Aufbewahrung anvertraut sind anderweitig zu
eigennützigen Zwecken zu verwenden Die Thatsache ist an sich
nicht neu selten ist sie aber von so gewichtigen Seiten und in
solcher Schärfe und Uebereinstimmung ausgesprochen worden
Gerade im Interesse der kleinen Kapitalisten sollte hier unsere
Gesetzgebung sobalo als möglich eiugreiseu Es genügt wie
die Köln Ztg vorschlägt der Erlaß einer kurzen gesetzlichen
Bestimmung welche eine derartige Verpfändung fremder Werth
Papiere ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung der betref
fenden Kunden unbedingt verbietet und sie einer Unterschlagung
gleichstellt Born ist wie gestern gemeldet zu 7 Monaten
Gefängniß und 900 Mark Geldstrafe verurtheilt

Wie die Franks Ztg erfährt ist einer der beiden
in der bekannten Zahlmeister Affaire verurtheilten Zahl
meister der im Gefangenenhause zu Herford internirt war
bereits vor einigen Wochen nachdem er vier Monate seiner
Sttafe verbüßt hatte durch den Kaiser begnadigt worden

W gm langjähriger Zulassung von Zolldesraudatio
N n wurden in Hamburg nach einem Telegramm der
Bresl Ztg acht Beamte verhaftet

Kindersegen ist eine Gabe des Himmels die von den
Eltern insonderheit von den Müttern als eine solche meist
dankbar empfunden wird und häufig Denen die ihn am heißesten
herbeisehnen versagt bleibt Aber es kommt doch vor daß
dieser Segen eine bedekliche Gestalt annimmt und beinahe
zum Gegentheil davon wird dann nämlich wenn ein Kinder
segen gar zu reichlich bemessen oder gar ans einmal in mehre
ren Exemplaren in die Erscheinung tritt Kommt dann noch
hinzu daß die Familie in drückenden Verhältnissen lebt so ist
es begreiflich wenn der Vater die Ankunft eines neuen Welt
bürgers anstatt mit Freude mit geheimem Bangen begrüßt
denn mit schwerer Sorge erwägt er im Gemüthe wie die stetig
wachsende Nachkommenschaft ernährt und erzogen werden soll
Und es giebt Familienväter zumal bescheiden situirte bei denen
Freund Klappcrstorch mit unheimlicher Regelmäßigkeit und
Freigebigkeit seine Visiten macht Mütter über die der Him
mel den Kindersegen in geradezu verschwenderischer Fülle aus
zieht Zu dm solchergestalt Beglückten gehört der in Berlin
PMadenstraße 7 vier Treppen hoch wohnhafte Komptoir
bote C Schul Nachdem ihn seine Ehefrau im Zeitraum
von zwölf Jahren nicht weniger als fünf Mal mit Zwillingen
und der Abwechselung wegen vier Mal mit einzelnen Kinder
chen beschenkt sind vor wenigen Tagen bei dem ob dieses über
reichen Segens ganz verblüfften Manne gar Drillinge zwei
Madchen und ein Knabe eingekehrt Die Neugeboreuen
versprechen vortrefflich zu gedeihen und auch die Wöchnerin
befindet sich den Umständen nach wohl der Vater aber ist durch
den unerwartet starken Zuwachs in nicht geringe Verlegenheit
Hrscht z smllvN wlckisvvv KnuN isIZÄ

Verhaftung eines Anarchisten Großes Auf
sehen m der Arbeiterschaft zu Wien erregt die in Haschen
dorf erfolgte Verhaftung des als Anarchisten bekannten
Drechsiergehülfen Benedict Stark Derselbe foll mit den
in der Schweiz lebenden Anarchisten eine rege Verbindung
unterhalten haben und hatte sich in Haschendorf unter den
dortigen Arbeitern einen Anhang erworben Auch feine
Frau ist in Anarchisteukreifen als eifrige Genossin be
kannt Stark wurde gefesselt dem Kreisgerichte in Wie
ner Neustadt übergeben

Kampf mit einem Sklavenschiff Aus London 13
November schreibt man Die englische Admiralität hat dieser
Tage den Marinelieutenant Fegen wegen im Kampfe mit einem
arabischen Sklavenschiffe bewiesener Tapferkeit zum Comman
deur befördert Mit seinem in Zanzibar stationirten Schiffe
Turquise snhr er nebst einer gewöhnlichen Barkasse aus um

die benachbarten Küsten nach Sklavenschiffen abzusuchen Un
weit der Insel Pemba kam eine arabische Dhow unter vollen
Segeln heran von welcher eine Salbe au das ausgesandte
Boot abgegeben wurde Die Dho w richtete den Kurs direkt auf
die Barkasse um dieselbe in den Grund zu bohren Inzwischen
war deren Anker gelichtet und als beide Fahrzeuge zusammen
stießen schoß Fegen drei der Araber mit dem Revolver nieder
aber auch drei von seinen Leuten lagen schwer verwundet auf
dem Boden der Barkasse er selbst hatte eine Wnnde am rech
ten Arm erhalten so daß er den Revolver in der linken Hand
führen mußte Trotzdem setzte er den Kampf mit einem Manne
unerschrocken fort Die Dhow von deren Besatzung neun Mann
erschlagen waren richtete nun ihr Feuer gegen das von der
Barkasse ausgesetzte kleine Boot und wurde hierin von einer
Anzahl Araber die sich am Strande versammelt hatten unter
stützt Da traf ein glücklicher Schuß den am Ruder stehenden
Araber die Dhow drehte rasch an den Wind und kenterte Von
der Besatzung retteten sich nur 5 Mann durch Schwimmen Die
im Raum der Dhow eingeschlossenen Sklaven kletterten aus
ihrem Gefängnisse hervor und hielten sich am Schiffe fest
bis die Barkasse welche erst die am Strande versammelten
Araber mit einigen Schüssen aus ihrem Neunpsüvder vertrei
ben mußte ihnen zu Hilfe kommen konnte Es gelang ihr noch
53 Sklaven zu retten 12 waren bereits ertrunken Englischer
feits war ein Matrose getödtet worden

In Wien erkrankte eine Frau dieser Tage unter den
Zeichen der Wasserfcheu Der schnell herbeigerufene
Polizei Bezirksarzt konnte der unglücklichen Frau keine
Hilfe bringen ordnete dagegen die unverzügliche Fortschaff
ung der Kranken in das allgemeine Krankenhaus an Wie
das Polizeikommissariat festgestellt hat wurde die Frau
am 9 v M von ihrem eigenen Hunde gebissen Das
Thier ist Tags darauf wegen Wuthverdachtes vertilgt wor
den Nach einem Zeitraume von gerade einem Monate
zeigten sich bei der unglücklichen Frau leider die Spuren
der schrecklichen Krankheit

Eine wandernde Klinik mit Reise Apotheke be
steht nach der D Mediz Ztg in Rumänien unter der
Leitung des Dr Bejan Bukarest Dieselbe hat einen dop
pelten Zweck Einmal will sie Kranken Hilfe verschaffen
die ihnen bei dem Mangel an Aerzten auf dem Lande
sonst nicht zur Verfügung steht Sodann hat sie sich auch
die Belehrung des Volkes zur Aufgabe gestellt damit es
in den Stand gefetzt wird sich gegen abwendbare Krank
heiten so viel als möglich zu schützen Die Gesellschaft
bereiste während der drei Sommermonate des vergangenen
Jahres die Bezirke Dorohi und Botosani und leistete aus
dieser Reise 9000 Kranken ärztlichen Beistand Das Ganze
ist auf militärischer Grundlage eingerichtet

Aus dem Geschäftsverkehr
Dsm Aufhören des Hustens muß vor Allem die Schleim

lösung vorangehen ohne nachdrückliche Beseitigung des Aus
wurfs kann von wirklicher Heilung keine Rede sein Zur Ab
sonderung des Schleimes leisten nun wie ärztlich bezeugt die
Sodener Mineral Pastillen erhältlich in allen Apotheken
a 8ö Pf Per Schachtel die besten Dienste Leipzig den 29
Dezember 1336 Sehr geehrter Herr Ich kann Ihnen mit
theilen daß die Sodsnsr Mineral Pustillen ganz vorzüglichen
Erfolg gehabt Sofort haben sie außerordentlich günstig auf
die Expeetoranon gewirkt so daß der Husten der allen ange
wandten sonstigen Mitteln trotzte sich schnell zum Besseren ge
wendet hat und wie ganz verschwunden ist Hochachtungsvoll
gez Dr nrsci Obst

Kanfnmmiische Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9z Uhr
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Ratnrsorscheudc Gesellschaft AbeudS 8 Sitzung
Posttersin Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer E S Veremslokal Goldene Kette alter Markt
HM Bichclc CWS Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 85 Uhr

in Prinz Carl
Deutscher PrivatSeaMtsn Vsrein Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Sängeckreis Ab 8 10 Nebungsstunde kl Klaussrc 8
Teutscher Minmer Ges msverein S 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein irthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither TlnS Alpenrose Ab W Uebungsstunde in den Drei Schwänen
T r,werei Nie Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Club Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Kegeiratteu Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende PetersburgMemel 12 Berlin 4
Hamburg 6 Chemnitz 5 München 5 Paris fehlt

M rlimr Bö fe vom November
Die heutige Börse eröffnete in recht fester Haltung auf er

höhtem Niveau Später trat jedoch eine Abspannung ein von
welcher fast sämmtliche Effekten betroffen wurden Gegen
Schluß konnten sich Montanwerthe und russische Noten um
etwas erholen Schluß ruhig

PwvnttivbSrse Merlin lg November Wetzen anfänglich bei unbe
deutenden Umsätzen höher bezahlt dann leicht abgeschwächt loko 148 btz
174 M November Dezember 101 S0 bis 161 bis Z61 50M Roggen
loko alle Qualitäten leichter verkäuflich Lieferung auf angeblich beabsichtigte
Getreide Nachverstenerung im Preise höher gehalten aber wenig gehandelt
loko 114 bis 122 M Dezember Zan ar12 ,50 bis 121,25 M Hafer
loko ruhiger Konsumbsgehr Termine still und etwas schwächer loko 35 ii
132 M November Dezember 99,25 M, Gerste geschäftslos loko
100 bis 180 M Rüb öl blieb fast geschäftslos lag aber auf zurück
haltendes Angebot feste loko ohne Faß M November Dezember
49,30 M Spiritus loko für Export kegehrt undhöher kouttngentirter
und versteuerter billiger osferirt Termine bei ziemlich angeregtem Verkehr
besser bezahlt loko ohne F ch versteuert 97,50 M mit 50 M Berbrauchs
abgabe 49,5 bis 49,20Ws 49,40 M, mit 70 M, 33,90 bis 34,50 bis
34,30 M November Dezember 97,30 bis 97,80 bis 97,90 M, Pstro
lenni einiger Handel loko November Dezember 13,10 M Mehl
von Roggen wiederum lebhafter gehandelt Weizenmehl gy 23,50 bis 2Z
M 0 22 bis 20,25 M Noggenmehl 0 18,50 bis 17,00 M, 0 und 1
17,00 bis 16 00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders augebeben als bezahlt
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Ostpreuß SüdbaH

Weimar Geraer
do 2j conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschttehrad B
Dnx Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Gotthardbahs
Kursk tü B
Ruff Stb

bo SÜdW
Südöst Lmnb
Warschau Aten

2

0

3

V

0

S

0

4V
2V
L

ZV
4

7V
5

3V
10 s

6

1

13

47,10
179, G
S S
48,50 b

67, B
69 10 S

46, B
21,60 dG

ii

74,2 b
88,90 W

139,10 b
4,30 S

117,40 b

11325 b
57,25

139,50 b
2 1 50 b

SiituSaha VrisritSt NÄMM NMes

Berltn Dresö 0
Marienb Mlaw 6 106,50
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Wetmar Gera

4

3

S

3

2V

106,50 5G
104,50 LG
84 50 5G

ZM WSWe MenSsSu VrioxitAm
LMgatwKA

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Mankenb
Nordhausen Erfurt
Ostprenß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Wetmar Gera
Werrabahn I Lm

do 1S3S

4

S

4

4

4V
4V
4

N/
4

4 101,80

101,80 t

AuSl Ei eub Priorit VSlig tIo e

100,30

100,25

10 30

Aachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 Kdo 3 LKaschau Odsrbergsr
do Goldpr

Kronpr Rudolssb
Osstr Fr Staatsb

do von 1874
bo von 1886
bo Ergänz Nch
bo 1 u 2 ZZ
so Goldpr

Ptlsen Prtesen
Südösterr LomS

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordoftbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Rufs Eisenb g
Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Mjan gar
Rjäsan KoZlo gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
WarsSau
Wladtkawkas

100, b
dg 20 B

81 90 bG

103, B
74,30 G

401 bG
387,25 bB
376, bB
377,75 VG
106 30 bB
93 80 dG

2831 b
239, G
100,90 bG
92,75 B
73, G
3 Z 75 G
69 80 B
83,75 G
S9, bG
32, b

101,80 G
101,80 G

73,60 dG
83,50 B
34,50 bG
38,40 b
76 80 V
61,50 bG
62,90 b
39,30 G
74, bG

W chU
Amsterdam 100 A
London 1 Lstrl
Parts 100 gr
Wie 100 fi
PetersSur 10 GR

L T
8 T
S T
S T
3W

163,50 b
20,37 b
80,40 B

161 30 b
i77 70 b

usliindische S nSS
Dividende 1386

Aegypt garant
Italien Rente
Ocsierr Goldrcute

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
Ruff Goldrente

do do S4do do 1er
do Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Reute

Ung Gold 1000
do bo s 500do do 100
bo Jnvest, G A
bo Papierrente

4

5
4

4V
4 /5
8

36,
90,60

66,30

106 50
86 20
86 20
52,30

146,75
132,50

72 50
52 76
76 /5
73,70
N,
80,25

100,90
ZK9 10

Industrie Aktien

Hewrtchshall
Deffauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papierf
Etlenb Cattun
Langsnsakz Tuchf
Glauztg Zuckers
Körbtsbors
Kette Elbefchiff
Norbd Llotzb neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edisou Ges
E reppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

12
4V
6

10

10
16
4

15
0

5

2

S

2 /s
5

8

3

12
5

4

4

3

5

104,
162
106 50
154 50
243,

33 50
211,25

34,
156,

36,50

80
32 25
69,

126,75
162,50
64,50

124 75
96 25

11110
49,50

120,75

bB

G

b
t

bG
B
b

bG
t

bG

B

dB

bG
G
G
G
bG

Bank,Attke l
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Ban
Darmstädter Bank
Deffauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Letpz Creditanstalt
Magd Bankv
Meintng Hyp 40 z
MItteld Creditbani
Narionalb f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Crebit Anst

etersb Diskontob
do Internat

Preuß Bodenkredtt
Pr Ctr Bd 40
Reichsbanr
Sächsische Bank
Wnmarische Bank

20 z 161,50 B
13 103,50 G
5 V 103,50 bG
8 135,75 b

132 60 E
5V 110, B
0 51,75 bG

Bergwerks szHLttett Wtie

6

SV
SV
7

9

11

7V
SV
0

g

6

4V
5

4

0 o

123,50 B
154, l
116,50 G
101, bB
135,95 oB
161,50 b
159,40 S
133,90 b
124, 5 bB

B
76,

175

96 25 G
94 HG
91,50 bG

147 B

AnHalter Kohls
Dort Union

do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

u Laurah
Lauchhammer
Sächs GMtahl
S Th Braunk V

do St P 6
Stolb Zinkhütte

do St Pr S

11 185, bG
12 G64,30 dG
73,50 G

35 B24, bG
V 87,50 B

53 G
124,50 G

124 G
36,50 VG

110,10 bG
157,40 B

Keutschc HSpstSettn YsaKSSieieSz

Anh D Pfaudbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Mewtng Hypothbr
do Präm Pfdbr

Ztordd Grdcr Pfdr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzd Z
südd Bodencred

ssipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zettz
Außtg TepliA
Buschttehrad I EU
Altenburg Zeitz
Buschtehrader

Wg D Credit
Leipziger Bank
sächs Bank
Dörjtswitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pc 5 o
B S TH P St W
ZeiZer Par u S
Zuckerraff Halls
Hall Straßenbahn
Eröllwise

6 102, Ä
4 10 ,60 B
3V 104,30 ö
4 101,75 G
4 124,10 G
6 101,60 G
5 113 GS 115,50 G
4 101,30 G

s 16 Nov
3 30,70 ö
4V 102,30 G
4V 102,50 bG
5 L5 /0 B
s 181, G

122, G
9 174,75 bG

135, B
6V 110 Ä46 L0 i G
15 122, B
15 125,50 V

64 B64 B16 125, B
5 /s 125 Gi 156 G

U Freitag 4 Uhr Generalprobe Volkssch1 geg Vorz der Karten Kaufbillets a 1 Mk



Ausverkauf
Von Freitag den 18 bis Mittwoch den 23 d MLs findet ein n8VG IiZAM verschie

dener unmoderK gewordener Artikel statt Sämmtliche Waaren eignen sich zu
HsGBLMGZsUGi und werden für einen wirklichen Spottpreis verkauft

Es handelt sich nur nm Räumung

Avzmm a Slaaz Hallt a I Markt
Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage

35Ü00 ist der praktische Ratgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
Vierteljahr 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch
druckerei VroHvit K K Zs un Frank
fitt t a O

Nus dem Inhalt der neuesten Rum
mer Statut eines Obstbau Vereins
Das Anlegen von Gärtei illustrirt
Die Holzfarbige Butterbirne eine unserer
edelsten Tafelbirnen ill Die Düngung

Das Aufrichten alter von Wind und
Wetter fchräg gedrückter Obstbäume ill
Der Krankheitspilz der Kartoffel illustrirt

Kleinere Mittheilungen Briefkasten
Nachlese illustrirt Frage an die

Mitarbeiter und Leser

Schwarze
rewwoll Cachemires

Meter von 1,20 an empfiehlt als
besonders vortheilhast

Sr ASchülershof 22 am Markt

W DW
elegante Winter Paletots sowie Jaqnei Anzüge in 36 verschiedenen Mustern

empfiehlt

Bninneiistraße 37 Gievichenstem

W GvinvnrM
Halle a S Domgasfe 4

empfiehlt selbstgefertigte

H

s
s

s

kr

Zc KW ÄStZk rZ

Xs88vl Kipps8pöei
enipfiehlt

U
Leipzigerstr

NM
Bi

kei msniLene fi8e Lrv88 ttsncüung
Große NLrichftratze 37

KsviRGSZilk A ZA AZ5 jKA
ZO

KGZSGÜÄK Kl
A B ÄÜZ M r MKG morgen eintreff jZß GZWstG ÄÄWRKGZKG sksine ordinäreK Herings

SüMnge A Kiste Mk Ä,7Z A Stück 5 Pfg
WOsMAiGW ZTvlKOlÄAeZSZ OZAVSiZSKHSZ z W z Pfd Dose

Mk Z,3V
Durch rechtzeitige ZLW N EinkKufe bin ich in der Lage trotz der

grossen Preissteigerung

K Gt A ZÄA,N K,V A ZSV MKkk W KK K ZsGik AM AzZO Mix und

M ZLM Mirabgeben zu kö men
Gastwirthen ReftanraLenren und Wiedeeverkänfern bedeutende

Preisermäßigung M ZKZ Zt
Haus Verkauf

Zum Meistbietenden Verkauf des zum Nach
laß des Fräulein Meyer gehörigen in
der großen Schloßgasse unter No W
zu Halle a S belegenen Hausgrundstücks
habe ich Termin zum

Freitag den ZS Nov er 3 Uhr
in meinem Geschäftszimmer anberaumt

Halle a S Der Rechtsanwalt
große Steinstraße No 64

Taunengrnn
fortwährend frisch zu haben gr Rittergafse 2
U auf d Wochenmarkte Stand a d Markkirche

Heute Freitag

WNPPQ
Geiftstrafze I

V I i8 KMe MIis
Bou heute ab täglich von Bormittags

IG bis 5 Uhr
Slmition

Die Verwaltung
Vorzügliche Masse zum Füllen von

billigst bei Sl HH
Aur Beachtung

Fiw getragene Kleidungsstücke ge
traqens Wiulerüberzieher gebrauchte
Giisseln n s w zahlt hohe Preise

t

Markt SS im rothen Thurm 1 Tr

AOMO Mark
find im Ganzen oder getheilt au
gute Hypoth durch mich auszuleihen

Justizrath

Unterhosm lntrrjal rn Nörmaihrmden
fowie fämmtliche wollene

Strumpfwaaren empfiehlt in nur soliden Qualitäten zu billigsten Preisen

N MzZI s G Z s mr chft w

Magdeburger Lebens Verstcherungs
Gesellschaft

Errichtet
Wir machen hierdurch bekannt daß unsere

Hanpt Agent r Halle a S
dem Herrn Kaufmann Kviiult dort Geistftr 2 II wohnhaft
übertragen worden ist

Magdeburg den 15 November 1887
Die General Agentur für die Provinz Sachse

S

Bezugnehmend auf obige Annonce halte ich mich zum Abschlüsse von
Lebens Renten Aussteuer Militärdienst und Begräbniß Versicherungen für
obige alte bewährte Gesellschaft bestens empfohlen und bin zu jeder weiteren
Auskunft stets gern bereit

Halle den 15 November 1887
Die General Agentur

GSZRMNSG

Glückliche Erfindung
Für

Bruchlridende
Nach vieler Mühe und Erfahrung

ist es mir endlich gelungen Bruchbänder
herzustellen die alles bisher Dagewesene
übertreffen und auch den schwersten
Bruch vollkommen und ohne Druck zu
rückhalten Meine anatomischeHeil
bandage ohne Feder und das ana
tomische Bruchband mit LnsL
füllung lassen da dieselben lNlgemrt

i beim Schlafen getragen werden können
nichts zu wünschen übrig Der Bruch
mag och so schlimm sein so garan
tierz ich sür vollkommene Zurückhal

tung ohne Druck selbst der größten
j Leisten Schenkel und Rabel
bsüche Der Preis der Bruchbänder
ist nicht höher als der jedes ge

wöhnlichen Bruchbandes Einen
j Jeden welcher mit dem Schaden be
haftet ist mache ich auf diese glückliche
Erfindung aufmerksam und rathe sich
dieses Bruchband anzuschaffen nament
lich da man weiß welche schweren Fol
i gen dieses Uebel haben kann

Auf WunsH mehrerer Bruch
leidender werde ich wieder zu sprechen
liein in Halle nur am Sonnt g den
20 und Montag den 21 November
im Gasthof zum Rothen Roh

Hilfesuchende wollen sich vertrauens
voll an mich wenden

Hochachtungsvoll
UvkrtiiA prakt Bandagist aus
Hamburg Weidenstieg 16

MI

Prim Carl
Heute Freitag Abends H Uhr

Dr MiMar Cl ncett
der ganzen Capelle des Kgl Magd

Füs Ngt No SK
Entree an der Kasse Z Person 50 Pfg

O Kapellmeister
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark

sind in den bekannten Cigarr Handlungen
zu haben Die Sommerab mnements
Billets haben nur noch für dieses Esn
cert init Zuschlag von L 5 Gültigkeit

Verschiedenen entgegenzutreten sehe ich mich zu
ver Mittheilung veranlaßt daß die von mir seit längerer Zeit betriebenen Geschäfts
Zweige namentlich

SI WRZMVZMIIU
von verkäuflichem Grundbesitz

für Käufer
Beschaffung ms Mtervringung

für Darleiher

UInkÄIt M usr V I rvo IZri i vItnach wie vor meine Hauptthätigkeit bilden

gr Steinftraße 4Z Fernsprecher 189

Victoria Theater
Freitag den 18 November er

Die schSue Nugarm
Für bey redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann i Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

K i eran 1 Beilage

lmMMMsI
Unr 48Hente sowie taglich

N WSMl KMWÄM
der Spezialitäten Sängergesellschaft Kopp

aus Leipzig

Neue Kostüme neues Programm
Anfang 8 Uhr
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